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Medienmitteilung 

 

ETI Einsatzzentrale - Über 150 Fälle wegen Irma 

Vernier 14. September 2017 – Hurrikan Irma hat beim TCS für Hochbetrieb gesorgt. Die 

ETI Einsatzzentrale hatte insgesamt über 150 Fälle zu bearbeiten. Hilferufe in dieser 

Grössenordnung hatte es zuletzt 2010 beim Ausbruch des Vulkans Eyjafjallajökull 
gegeben. 

Der TCS leistete bis zum jetzigen Zeitpunkt bei 65 Anfragen Hilfe für eine vorzeitige Rückreise, 

Verlängerung des Aufenthalts oder Änderung der Reiseroute. Die Mehrzahl dieser Anfragen kam 

aus Florida, Kuba oder der Dominikanischen Republik. Weiter sind zur Zeit 95 
Annullierungsanfragen für Reisen in die betroffenen Regionen in Bearbeitung.  

Laut dem „National Hurrican Center“ (NHC) der USA ist Irma einer der 5 stärksten auf dem Atlantik 

gemessenen Hurrikans der letzten 80 Jahre. Aufgrund der voraussichtlichen Tragweite dieser 

Naturkatastrophe, hatte die ETI Einsatzzentrale bereits bevor der Hurrikan auf erste Inseln 

getroffen ist, entsprechende Vorkehrungen getroffen, um die Sicherheit der Mitglieder zu 
gewährleisten.  

Der Hurrikan hinterlässt Verwüstung und Zerstörung. Vor allem kleinere Karibikinseln wurden stark 

getroffen und erlitten grosse Schäden an der Infrastruktur. Die Aufräumarbeiten werden längere 

Zeit in Anspruch nehmen. In Florida sind immer noch viele Haushalte ohne Strom. Trotz der 

immensen Zerstörung durch Irma, sind Wirbelstürme für die Jahreszeit nicht unüblich. In der 

Karibik wie auch in gewissen tropischen Gebieten Asiens ist zwischen Juni und September 
„Wirbelsturmsaison“.  

Wie verhalte ich mich richtig ? 

 Der Flugverkehr in den betroffenen Regionen ist immer noch stark eingeschränkt und der 

Zugang zu vielen Flughäfen ist schwierig. Reisenden aus der Region rät der TCS, sich bei 

den jeweiligen Fluggesellschaften oder Reiseanbietern zu informieren und auch die 
Möglichkeit in Betracht zu ziehen, von einem entfernteren Flughafen abzureisen.  

 Auch Reisende in die betroffenen Gebiete sollen sich bei ihrem Reiseanbieter oder ihrer 

Airline über den Status der Flüge und allfällige Annullierungen informieren.  

 In Not geratene TCS Mitglieder können sich rund um die Uhr an die ETI Einsatzzentrale 

wenden:  058/ 827 22 20. 
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Führender Mobilitätsclub der Schweiz I seit 1896 I mit 24 Sektionen I rund 1.5 Mio. Mitglieder I 220 Patrouilleure I 420‘000 Panneneinsätze pro Jahr I 83% Weiterfahrquote I 
43‘000 Hilfeleistungen der ETI-Zentrale pro Jahr I 4‘300 medizinische Abklärungen und 1‘200 Patiententransporte pro Jahr I 20 Technische Zentren I 130‘000 Fahrzeugchecks 
pro Jahr I 14 Fahrtrainingspisten I 8‘000 Fahrtrainings mit 90‘000 Teilnehmern pro Jahr I 8 Rechtsschutz-Leistungszentren bearbeiten pro Jahr 41‘000 Rechtsfälle I 2 Hotels I 30 
Campings mit 900‘000 Campingübernachtungen pro Jahr I rund 1 Mio. Besuche jährlich auf tcs.ch I TCS - immer an Ihrer Seite. 
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Kontakt für die Medien 

Daniel Graf, Mediensprecher TCS, 058 827 34 41, daniel.graf@tcs.ch  

 
Die TCS-Bilder sind auf Flickr - www.flickr.com/photos/touring_club/collections. 
Die TCS-Videos sind auf Youtube - www.youtube.com/tcs. 
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